
NEUMARKT.DerObst- undGartenbau-
verein St. Helena lud zu seiner Jahres-
versammlung ins Feuerwwr ehrhaus am
Höhenberg ein. Kreisfachberater Franz
Kraus warb in seinem Vortrag „Der
blütenreiche Garten – Paradies für Bie-
ne, Hummel&Co.“ für eine naturnahe
Gestaltung des Gartens. Er plädierte
dafür, heimische SträucherundBäume
zu pfllf anzen und Blumen mit einfa-
chenBlüten zubevorzugen.

Von einem sehr aktiven Gartenjahr
2018 berichtete anschließend die
Schriftführerin Monika Bauer. Unter
anderem erfreute die Gruppe Höhen-
rausch bei einer Sitzweil.Weitere Akti-
vitäten waren unter anderem ein Vor-
trag zum Thema Wasser, das Palmbü-
schelbinden, eine Wanderung nach
Gebertshof, ein Vortrag zum Schnei-
denvonZiersträuchern, Pfllf ege des Lan-
desgartenschaugeländes und Schmü-
cken der Kirche zu besonderen Anläs-
sen. Besonders farbenfroh wurde wie
immer der Erntedankaltar in Voggent-
hal aufgebaut. Natürlich wurden auch
wiederKüchle zurKirwwr a gebacken.

Gut angekommen ist bei der Kin-
dergruppe des Obst- und Gartenbau-
vereins „Die Dreckspatzen“ eine Braue-
reibesichtigung für Kinder, das Basteln
eines Muttertagsgeschenks und die
Aktion „Vom Garten ins Glas“. Es wur-
den neun Zentner Äpfel geerntet und
zu Apfelsaft gepresst. Die Kindergrup-
pe beteiligt sich außerdem am landes-
weitenWettbewerb „Streuobst-Vielfalt
- Beiß rein“. Auch der Kassenbericht
von Kassierin Regina Sachs vorgetra-
gen fiel positiv aus. Die Entlastung er-
folgte einstimmig.

Im neuen Gartenjahr fand bereits
eine gut besuchte Sitzweil mit dem
Mundartdichter Markus Beyer statt.
Am 1. Mai folgt eineWanderung nach
Winnberg. Geplant sind unter ande-
rem ein Ausfllf ug in den Steigerwwr ald zu-
sammen mit dem OGV Batzhausen,
Natürlich darf auch ein Kochabend
nicht fehlen.

Auch die Kindergruppe kann sich
wieder auf ein reiches Programm freu-
en. Bereits stattgefunden hat das Bin-
den der Palmstecken. Am 23. April
werden gemeinsam mit den Kinder-
gartenkindern Zaunlatten bemalt. Im
Mai sollen wieder Muttertagsgeschen-
ke kreiert werden. Ebenso ist die Teil-
nahme am Frühlingsfest der Kinder-
gruppen am Haus am Habsberg ge-
plantund einBastelnmitNaturmateri-
alien. Aktuell zählt der Obst- und Gar-
tenbauverein 148 Mitglieder, davon 47
Kinderund Jugendliche.

Die Vorsitzende Brigitte Mößel
dankte in Ihrem Schlusswort allen
Mitgliedern für die gute Zusammenar-
beit. Der Dank ging an alle, die sich im
OGV eingebracht oder den OGV als
Förderer unterstützt haben.

VERSAMMLUNG

OGVSt. Helena
blickt auf aktives
Jahr zurück

Minister Albert Füracker ehrt langjährige Feldgeschworene
NEUMARKT. Beim Feldgeschworenentag in Regensburg hat Staatsminister Albert Füracker auch Feldgeschworene aus dem Landkreis für 25 Jahre Dienst als Geldge-
schworene geehrt. Dies waren Karl Maget (Gemeinde Seubersdorf))f , Werner Schneider (Stadt Parsberg), Josef Rackl und Albert Liebl (beide Stadt Dietfurt). Vor über
3000 Feldgeschworenen aus ganz Bayern zollte Herr Füracker den Feldgeschworenen Dank und Anerkennung für ihren unermüdlichen Einsatz. Regierungspräsi-
dent Axel Bartelt, LandratWillibald Gailler, Bürgermeister Josef Bauer (Stadt Parsberg) und Bürgermeister EduardMeier (Gemeinde Seubersdorf))f sowie der Leiter des
Amtes fürDigitalisierung, BreitbandundVermessungNeumarkt Ludwig Seger gratuliertendenGeehrten ebenfalls. FOTO: STAATSMINISTERIUM DER FINANZEN

NEUMARKT. „IhreKonzertreihe ist ein
heller Stern am nordbayerischen Him-
mel, dessen Licht wir gerne ungetrübt
im Programm von BR Klassik strahlen
lassen würden!“ So würdigte Detlef
Krenge von BR-Klassik die Veranstal-
tungsreihe imFebruar.

Seit 38 Jahren bringen die Neu-
markter Konzertfreunde Musiker von
Weltruf nach Neumarkt und für viele
Konzertbesucher sind die Konzerte im
international berühmten Historischen
Reitstadel mittlerwwr eile eine echte Her-
zensangelegenheit geworden und sie
sind bestrebt, keines der Konzerte zu
versäumen.

In der Saison 2019/20 haben die Or-
ganisatoren zwölf Konzerte imHistori-
schen Reitstadel organisiert und ein
einmaliges, exklusivesWandelkonzert
mit der Ausnahmegeigerin Patricia Ko-
patchinskaja am 7. Dezember im Mu-
seum Lothar Fischer für die Zuhörer
zusammengestellt. Der Start zu der

Konzertreihe erfolgt am 20. September
mit dem Klaviertrio (Esther Hoppe,
Christian Poltéra und Ronald Brauti-
gam). Geschlossen wird die Saison am
27. Juni 2020 mit den dynamischen
„Celtic Tigers“ (IrishChamberOrchest-
ra), JörgundCarolinWidmann.

Auf die Besucher warten Spitzenpi-
anisten von Welt wie Kristian Bezu-
idenhout am Fortepiano, Arthur & Lu-
cas Jussen und Leif Ove Andsnes mit
einem aufsehenerregenden Mozart-

Projekt zusammen mit dem Mahler
ChamberOrchestra.

Auch Sir András Schiff wird am 29.
Januar erneut auftreten. Er wird Neu-
markt mit einem reinen Schubert-
Abend erneut berauschen, da sind sich
dieVeranstalter sicher.

DenGeigenhimmel besetzen in die-
ser Saison die herausragenden Geige-
rinnen: Patricia Kopatchinskaja,
Amandine Beyer und Carolin Wid-
mann mit ihren jeweils ganz speziel-

len kreativen Programmen. Auch der
„Gesang“ kommt nicht zu kurz: Tho-
mas Hengelbrock mit seinem Baltha-
sar-Neumann-Chor und -Ensemble zu-
sammen mit Valer Sabadus, der mitt-
lerwwr eile in der Riege der weltbesten
Countertenöre angekommen ist, ha-
ben als absolutes Programmmittel-
punkt „Dixit Dominus“ von Händel
gewählt. Ihr Debüt im Reitstadel wer-
denAnna Prohaska undAndré Schuen
geben.

Im Rahmen des Beethoven Streich-
quartett-Zyklus wird es zwei Konzerte
mit dem Hagen Quartett geben. Ein
eindrucksvoller Kammermusikabend
erwwr artet die Zuhörer am 29.März 2020
mit dem Danish String Quartet, Sebas-
tian Manz, Dominik Wagner, Marc
Trénel und Felix Klieser, die bei ihrer
gemeinsamen Reitstadel-Premiere u.a.
das Oktett von F. Schubert spielenwer-
den.

Die ersten Termine im September
bestreiten am 20. September das Trio
Esther Hoppe, Christian Poltéra, Ro-
nald Brautigam, am 29. September der
Balthasar-Neumann-Chor und -Ensem-
ble, Thomas Hengelbrock, Valer Saba-
dus,AlexPotter.

Zwölf hochwertige Konzerte
KULTURDie Neumarkter
Konzertfreunde präsen-
tieren das Programm.

Die Konzertfreunde freuen sich auf
viel Applaus. FOTO: NICOLAS BRODARD

EINIGE KONZERTE

Oktober: 24.Gli Incogniti, Amandi-
neBeyer,Kristian Bezuidenhout

November:6.HagenQuartett

Dezember:6.CamerataBern,Pat-
ricia Kopatchinskaja,AnnaProhas-
ka; 7.Wandelkonzert imMuseum
Lothar Fischer: Patricia Kopat-
chinskaja

Januar: 21.André Schuen,Daniel
Heide, 29.Sir András Schiff

NEUMARKT. Passend zumTag des Bie-
res starteten die fünf Brauereien des
Regionalparks Quellenreich am
Dienstagvormittag am Rathausplatz
ihre Kooperation, um ihr Angebot
rund um die Biere zu präsentieren.
„Die Brauereien arbeiten im Gebiet
des Regionalparks intensiv zusam-
men“, betonte Landrat Willibald Gail-
ler. Die Brauwerkstatt Lauterachquelle
aus Lauterhofen, Winkler Bräu aus
Velburg sowie die Lammsbräu, Gloss-
nerbräu und Gansbrauerei aus Neu-
markt bieten insgesamt 72 Biersorten
an.

In einem Festzelt am Rathausplatz
waren die Brauereien und der Ver-
kehrsbund Großraum Nürnberg
(VGN) mit einem eigenen Stand ver-
treten, an dem von 11 bis 15 Uhr Biere
und Limonaden probiert werden
konnten. „Die Aktion zeigt, dass die
Region Neumarkt mit dem Quellen-
reich eine Zukunftsregion ist. Bier ist
ein regionales Lebensmittel in höchs-

ter Qualität im Quellenreich“, erklärte
der Landrat. Der Regionalpark sei
nicht nur in touristischer Hinsicht
wichtig, denn er stehe ebenso der hei-
mischen Bevölkerung zur Verfügung.
„Ziel ist der Erhalt und Pfllf ege vonKul-

tur“, sagte der Geschäftsführer der
Glossnerbräu, Michael Glossner. Der
VGN- „Mental Magier Mark von Han-
nover“ unterhielt die Besucher am
Nachmittag mit seinen zauberischen
Künsten. (nlm)

LEBENSMITTEL

Fünf Brauereien starten ihreKooperation

Am Dienstagvvg ormittag präsentierten die Neumarkter Brauereien ihre
Spezialitäten. FOTO: LUIS MÜNCH

NEUMARKT. UmZucker geht es im
Vortrag vonDiplomökotrophologin
Kristina Schreiber imNetzwerk Jun-
geEltern/Familie amFreitag, 3.Mai,
von15bis 17 Uhr, imAmt fürErnäh-
rung, Landwirtschaft undForsten,
Nürnberger Str. 10.DieVeranstaltung
richtet sich anEltern vonKindernbis
drei Jahre.Anmeldungenunter
wwww www .weiterbildung.bayern.de.

Bildervvr ortrag: Den
Jakobsweg radeln
NEUMARKT. DasEvangelischeBil-
dungswerk lädt Freitagum19.30Uhr
zurRadtour auf dem Jakobsweg ein –
auf der LeinwanddesKlostersaals,
Kapuzinerstraße 5.Dr. ThomasWan-
ninger berichtet von seiner Tour.Der
Eintritt kostet fünf Euro.

IN KÜRZE

Wie viel Zucker ist
fürKinder gesund?

ANZEIGE

Freuen Sie sich auf sommerlich
frische Genussmomente im

gemütlichen Innenhof-Biergarten
unseres Gutshofs.u

JETZT

PROBIEREN
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